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Nancy A:

Review:

This is a great program! It gave me a whole new insight on digital marketing and what is happening in the digital world. I highly recommend this course. The instructor is also the top expert in his field and presented a lot of real-world case studies I got to learn a lot from him. I would recommend this course to anyone interested in gaining an understanding of the landscape of today’s digital marketing world. The analytics courses are also very helpful and insightful. The career placement support is also very innovative and helped me to get my current job!

Emilie B:

Online

Gain an understanding of data collection and analysis methods in digital marketing Understand frameworksand approaches to measure marketing metrics Learn to evaluate and choose appropriate tools and techniques
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you will gain?

Digital Marketing Course

Flexible

Accredited CertificateSelf-Paced Learning OptionCourse Videos & ReadingsGraded AssignmentsGraded Quizzes with Feedback

Online

Online Learning
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Andrew is the Head of Analytics at A Certain Company. He received his BA and MBA at A University. He teaches Data Analytics at University B and C and is the Chairman of the Association of Data Analytics. 

Visiting Professor & Head of Analytics at A Certain Company
Andrew Miller

Your instructor:

Module I
Introduction to
Digital Marketing

This course will give you basic ideas of what digital marketing is.We’ll examine how digital tools including the internet, smartphones, and 3D printing are disrupting the marketing world for both marketers and consumers. This course will give you basic ideas of what digital marketing is.We’ll examine how digital tools including the internet, smartphones, and 3D printing are disrupting the marketing world for both marketers and consumers. This course will give you basic ideas of what digital marketing is.We’ll examine how digital tools including the internet, smartphones, and 3D printing are disrupting the marketing world for both marketers and consumers. This course will give you basic ideas of what digital marketing is.We’ll examine how digital tools including the internet, smartphones, and 3D printing are disrupting the marketing world for both marketers and consumers.

Module II
Digital Marketing
Analytics 101

Module III
Advanced Digital
Marketing Analytics

Module IV
Digital Marketing
Strategies
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To introduce the students to the changing landscape of marketing and equip them with knowledge and tools to navigate the digital marketing world.

Course
objective

You will learn concepts and ideas in digital marketing as well as how to use different tools and strategies to optimize your digital marketing campaigns.

What you
will learn

You are required to pass 80% of the evaluation test to obtain the certificate. The evaluation test can only be taken 3 times.

Evaluation
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aus Ukraine u. a. Staaten der ehem. UdSSR

Migran�sche Fachkräfte

in den lokalen Arbeitsmarkt

Fachkrä�eallianz



Teilnehmer:innen
tragen sich bi�e in
folgende Liste ein



Arbeitsmarkt in Ostdeutschland
/ Leipzig 1990 - heute

Fachkrä�emangel in Leipzig
2009 - heute

Vorstellung der am Projekt
beteiligten Unternehmen

1

2

3

Inhalte des heu�gen Workshops



Arbeitsmarkt in 
Ostdeutschland

1990 - heute



Arbeitsmarktentwicklung in Ostdeutschland

Herbst 1989 / 1990: gesellschaftlicher Umbruch in der DDR
21.03.1990: Wahlsieg der Allianz für Deutschland bei Volkskammerwahl
01.07.1990: Wirtschafts- und Währungsunion => Strukturwandel 
03.10.1990: schneller Beitritt zur der Länder der ehemaligen DDR zur 
                       Bundesrepublik 

Ausgangssituation:

nachfolgende Entwicklung:

(1) 1990 - 1997 / 98: Umbruchsarbeitslosigkeit 

(2) 1998 - 2005: Stagnation, Verfestigung der Arbeitslosigkeit (AL) und 
                              Zunahme an Disparitäten

(3) ab 2006: Rückgang der AL und doppelte Angleichung



1990 - 2019



(1) 1990-1997/98: Umbruchsarbeitslosigkeit

gesellschaftlicher und ökonomischer Strukturwandel:

real-existierender Sozialismus => Kapitalismus
Planwirtschaft => Marktwirtschaft

Deindustrialisierung und hohe Arbeitslosigkeit
4 von 5 Ostdeutsche verlieren ihren Arbeitsplatz 

Ende 1990: 4,9 % AL => Sept. 1993: 16,2 % AL
1991/92: ca. 1 Mio. arbeitslose Ostdeutsche

Arbeitsmigration in alte Bundesländer + Berufspendler:innen
bis 1994 ziehen ca. 660.000 Ostdeutsche im Alter zwischen 18 und 40 Jahren in die 

alten Bundesländer und fanden aufgrund von Fachkräftemangels oft schnell einen neuen 
Job - auch Löhne oft deutlich höher (teilweise noch immer)



Bsp: besondere Betroffenheit von Frauen

• berufliche Gleichstellung in der Verfassung
• nahezu Vollbeschä�igung der 
     erwerbstä�gen Bevölkerung
• Ende 1989: 91 % Frauen berufstä�g, 
     in Ausbildung oder Studium
• Erleichterung Vereinbarkeit von Beruf und 
      Familie: dichtes Netz an Kinderkrippen, 
      Kindergärten + weitere sozialpol. Regelungen
• Familienpoli�k v.a. an Frauen gerichtet
• Frauen v. a. im reproduk�ven, 
      nicht-produzierenden Sektor (Bildung,
       Gesundheit, Sozialwesen etc.) arbeitend
• geringere Löhne in sogenannten 
      „Frauenberufen“
• Frauen seltener als Männer in 
      Leitungsposi�onen

• Erwerbslosigkeit als völlig neue Erfahrung
• Anteil von Frauen:

1991: 58,1 % erwerbslos, 1993: 63,9 %
• Erfahrungen geschlechtsspezifischer 
     Diskriminierung:
          - bevorzugte Beschä�igung von Männern
          - Mü�er mit Kleinkindern, ältere Frauen
          - Betreuung von Kindern (Schließungen
            von Kinderkrippen und Kindergärten,
            verkürzte Öffnungszeiten, verteuerte
            Plätze)
          - Berufsabschlüsse im Erziehungs- und 
            Sozialbereich nicht anerkannt 
           (=> Lehrgänge und Umschulungen)
          - Freistaat Sachsen: Ende Nov 1993: 
            70 % der Erwerbslosen waren Frauen

in der DDR nach Beitri�



viele Ostdeutsche standen
in der DDR in Schlangen

vor Geschä�en

viele Ostdeutsche standen
nach dem Beitri� zur 

Bundesrepublik
vor Arbeitsämtern



arbeitsmarktpoli�sche Maßnahmen
Bund, Länder und Kommunen: Subventionen, Transferleistungen, Förderung:

ABER: meist nur Übergangslösungen - liefen bis 1997 / 98 aus
Bsp.: Bundesregierung präsentierte ABM als “Wundermittel” - aber bei 

Mehrheit der ABM kein langfristiger Aufbau neuer Arbeitsplätze, sondern 
faktisch Abbau von Arbeitsplätzen zur Folge + nach Ablauf 2-jähriger ABM-

Maßnahme meist keine Übernahme durch Unternehmen 
Bundesregierung kündigte bereits 1992 Kürzungen von ABM an

Vorruhestands- und Altersübgergangsregeln
Arbeitsplatzabbau durch Subventionierung der Betriebe (z.B. Kredite)
beschäftigungspolitische Instrumente:

Kurzarbeit, Lohnkostenzuschüsse, Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen
          (ABM), 

Warteschleifenregelung im öffentlichen Dienst etc.
Betriebliche Einarbeitung, Vollzeitfortbildung und Umschulung



(2) 1998-2005: Stagna�on, Verfes�gung, Disparitäten

regionale Disparitäten:
in einigen Regionen Ansiedelung 

mittelständiger Industrieunternehmen
sowie Betriebe westdeutscher 

Konzerne
+

ehemalige DDR-Betriebe bauten 
langsam wieder Beschäftigung auf

einige wenige lokale 
Wachstumskerne (Halle-Leipzig, 

Dresden, Jena etc.)

2005: 1.614.154 (18,7 %) Höchststand der AL in Ostdeutschland
Juli 2005: fast 44 % Langzeitarbeitslose in Ostdeutschland

Folgen des Strukturwandels in 
Ostdeutschland + geringes 

Wirtschaftswachstum konnten durch 
Beschäftigungs- und 

Wirtschaftsförderung nicht 
kompensiert werden

Arbeitslosenquote stagnierte in 
Ostdeutschland auf ca. 18 %

      (1999-2004: doppelt so viel AL als in 
Westdeutschland)



(3) ab 2006: Rückgang, doppelte Angleichung

Arbeitslosigkeit in Deutschland sinkt, in Ostdeutschland stärker als in 
Westdeutschland:

 =>   2019: 30 Jahre nach Mauerfall - durchschnittliche AL-Quote in       
Westdeutschland / alten Bundesländern: 4,5 %
Ostdeutschland / neuen Bundesländern: 6 %

- ABER: 
regionale Unterschiede sind größer geworden:

                 AL-Quote in Thüringen, Gera: 7,8 % vs. Sonneberg: 3,8 % (2019)
                 vergleichsweise hohe AL-Quote bei 15- bis unter 24-Jährigen:
                 durchschnittlich 6,9 % in Ostdeutschland (2019)

doppelter Angleichungsprozess:
                   (1) AL geringfügig höher als in Westdeutschland
                   (2) ähnliche Struktur der AL



Arbeitsmarkt in 
Leipzig

2009 - heute



Arbeitsmarktentwicklung in Leipzig seit 2009
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Fachkrä�emangel
in Leipzig



(1) Zuzug kann Fachkräftemangel nicht ausgleichen
     + in den vergangenen Jahren abgeschwächt & viele kommen zum Studieren
(2) Mismatch: Qualifikationen der Arbeitssuchenden (AS) entsprechen nicht
       den Anforderungen der Arbeitgeber:innen (komplexer werdende
       Tätigkeiten und Aufgaben in vielen Branchen) - über 40 % der AS ohne
       Berufsausbildung
(3) demographischer Wandel: in vergangenen Jahren immer mehr Menschen
      der “Babyboomer”-Generation in Rente

(3) ab 2006: Rückgang der AL und doppelte Angleichung

Fachkrä�emangel in Leipzig

Leipzig = eine der am schnellsten wachsenden deutschen Großstädte:
 * 2021: 609.869 Einwohner:innen vs. 2010: 508.000

                * v.a. junge, gut ausgebildete Menschen => Stadt wurde jünger
                   (Durchschnittsalter von 43 auf 42 Jahrre gesunken)

21.03.1990: Wahlsieg der Allianz für Deutschland bei Volkskammerwahl
03.10.1990: schneller Beitritt zur der Länder der ehemaligen DDR zur 
                       Bundesrepublik 

einerseits:

Warum trotzdem ein Fachkräftemangel (seit Jahren stetig wachsender 
Bestand an nicht besetzten Arbeitsplätzen):
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Nancy A:
This is a great program! It gave me a whole new insight on digital marketing and what is happening in the digital world. I highly recommend this course. The instructor is also the top expert in his field and presented a lot of real-world case studies I got to learn a lot from him. I would recommend this course to anyone interested in gaining an understanding of the landscape of today’s digital marketing world. The analytics courses are also very helpful and insightful. The career placement support is also very innovative and helped me to get my current job!

Emilie B:

Online

 Leipzig

2022: 92.500 fehlende Fachkrä�e (11%        )
Bedarf: jährlich ca. 15.000 migrant. Fachkrä�e
Feb. 2023: 22.768 Arbeitssuchende aus Osteuropa,

20.489 aus der Ukraine

Branchen: 
(1) Handwerk, Anlagemechaniker:innen
(2) Information und Kommunikation
(3) freiberufl. / wissensch. / techn. Dienstleistungen
(4) Gastronomie
(5) Verkehr und Logistik
(6) Heime, Pflege und Sozialwesen
(7) Gesundheitswesen
etc.

Fachkrä�emangel in

Sachsen 
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aktuelle Zahlen im August 2023 (Leipzig)





am Projekt
beteiligte 

Unternehmen





Handwerk Pflege

GesundheitswesenLebensmi�el

Projektpartner:  lokale U
nternehm

en



weitere
Informa�onen





Einzelgespräche

individuelle Fragen (unterschiedlicher Bereiche des Themenfeldes)

Unterstützung (z.B. Vermitteln von Kontakten, Hilfe beim Ausfüllen
von Formularen, Erstellen eines Lebenslaufs, eines 
Bewerbungsschreibens etc.

im Anschluss an einen Workshop ODER 
nach individueller Terminvereinbarung

In deutscher, russischer und / oder ukrainischer Sprache

Sie können jeweils auch kostenlos einen Computerarbeitsplatz mit 
Internet, Drucker und Scanner nutzen.

            E-Mail: Lbk@moct.eu 
            Tel.: 0341 – 420 17 82  ODER 0173 – 36 777 33
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Danke
für Ihre Aufmerksamkeit

29.09. - 17:00 Uhr - Referen�n: Diana Lorenz
Empowerment: Stärken und Schwächen ermi�eln 
und disku�eren. Interessen und Mo�va�on (auf 
Jobaufnahme bezogen)


